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Bezirksliga Herren HAR

MTV Hoopte : VfL Jesteburg 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte dank Boike für den VfL Jesteburg in der 
Bezirksliga Herren HAR

Mit langem Atem entführten die Gäste des VfL Jesteburg am vergangenen Sonntag in der
Bezirksliga Herren HAR beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim MTV Hoopte. Erfolgsgarant war
allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Schultze /
Keim. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Dirk Jessat nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schrötke / Löscher bezwangen Jessat / Knubbe in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Vagt / Schölzel beim 11:7, 11:6, 11:8 von Schultze / Keim. Sander / Grube
hatten nachfolgend gegen Boike / Duscha beim 8:11, 9:11, 6:11 kaum eine Chance. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Robert
Vagt hatte gegen Volker Knubbe beim 11:5, 11:5, 11:6 hingegen wenig Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Mit 3:1 hatte Fabian Schrötke im Einzel
gegen Dirk Jessat die Nase vorn. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das Einzel zwischen Felix Löscher und Oliver
Schultze aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Das war nichts für schwache Nerven. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was
den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied,
so auch der Entscheidungssatz. Die gewinnbringende Taktik fehlte Jens Schölzel bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Björn Boike von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wenig
Chancen ließ indes Heinz Sander nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Eckart
Duscha. Zwischenzeitlich musste Florian Grube zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Jens Keim aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des MTV
Hoopte und des VfL Jesteburg in die Box. Bei der 1:3-Niederlage gegen Dirk Jessat hatte Robert
Vagt nur im ersten Satz eine Chance. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Fabian
Schrötke und Volker Knubbe, ehe sich der Spieler des MTV Hoopte in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Felix Löscher verlor wenig später sein Spiel hingegen gegen Björn Boike unterm Strich recht
eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Zähler für die Gäste musste Jens Schölzel danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Oliver Schultze in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Heinz Sander letztlich auf
Lager, um Jens Keim final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 4:11, 6:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich
konnte Florian Grube zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Eckart Duscha
aber trotzdem deutlich mit 8:11, 8:11, 11:8, 8:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Es dauerte eine Weile, bis
Schrötke / Löscher ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schultze / Keim hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des MTV Hoopte geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2022 gegen den
TuS Jahn Hollenstedt-Wenz., während der VfL Jesteburg am 23.11.2022 gegen den MTV Brackel II
antritt.

 Statistik:
 MTV Hoopte

Doppel: Schrötke / Löscher 1:1, Vagt / Schölzel 1:0, Sander / Grube 0:1 
Einzel: R. Vagt 1:1, F. Schrötke 2:0, F. Löscher 0:2, J. Schölzel 0:2, H. Sander 1:1, F. Grube 1:1 

 VfL Jesteburg
Doppel: Schultze / Keim 1:1, Jessat / Knubbe 0:1, Boike / Duscha 1:0 
Einzel: D. Jessat 1:1, V. Knubbe 0:2, B. Boike 2:0, O. Schultze 2:0, J. Keim 1:1, E. Duscha 1:1


